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Seid‘s g‘scheid -
wählt‘s KLuG



Wenn Sie in unser Gemeinde nicht schwarz und nicht rot wählen können oder wollen, dann wählen Sie KLuG.  
Machen Sie aber auf jeden Fall von Ihrem demokratischen Wahlrecht Gebrauch.  

Nur Sie wissen, wen Sie gewählt haben!
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Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!

Mein Name wird Ihnen höchstwahrscheinlich wenig bis nichts sagen, und Sie werden sich mit 
Recht fragen: „Wer ist er? Und was will er?“
Solche Fragen sind nie leicht zu beantworten, aber ich werde mich weder jetzt noch in Zukunft um 
Antworten drücken.
Als gebürtiger Gmünder (Jahrgang 1963), dessen Lieblingsspielplatz der Wald war (und als pas-
sionierter Schwammerlsucher noch immer ist), lernte ich schon früh, die Natur zu schätzen. Was 
später zu einer Bewegung wurde, habe ich quasi im Blut. Daher sind für mich Umweltbewußtsein 
und Nachhaltigkeit keine bloßen Schlagworte, sondern Prüfsteine, an der die eigene Lebensfüh-
rung tagtäglich gemessen werden muß und die auch für eine Politik verbindlich sind, die weiter als 
fünf Jahre in die Zukunft blickt.
Da ich selbst als Programmierer und Einkäufer in der Wirtschaft tätig bin, wo ich gelernt habe, mit 
fremdem Geld wie mit meinem eigenen umzugehen, bin ich kein ökologischer Träumer. Aber ich 
bin der Überzeugung, daß Ökologie und Ökonomie keine Widersprüche sind.
Als ich 2006 nach Königsbrunn kam, hat sich ein Waldviertler in den Wagram verliebt. Es reichen 
mir zwei Fichten im Garten für ein bißchen Waldviertel-Gefühl, den Rest tun die unzähligen Wein-
stöcke am Wagram, die Möglichkeit, das Wild als das am natürlichsten gewachsene Fleisch vor 
der Haustüre zu haben, Unmengen von Walnüssen zur Kreation von diversen regionalen Schman-
kerln und Ruhe.
Diese Ruhe scheint mir aber zur Zeit trügerisch. Man schweigt, man glaubt etwas zu wissen, weni-
ge wissen tatsächlich etwas, aber wo wenig Wissen ist, ist oft der meiste Lärm. Die Ruhe vor oder 
nach dem Sturm.... 
Diese Art von Ruhe ist einer offenen Gesellschaft weder würdig noch zuträglich. Wir von KLuG 
wünschen uns offenen Diskurs, ohne Vorurteile und Vorverurteilungen, sachlich, demokratisch und 
menschlich bis tief in die Knochen. Das macht sich nicht von alleine, auch nicht von oben, das kann 
nicht verordnet werden. Diese offene Gesellschaft kann in kleinem Rahmen am besten gedeihen: 
in der Gemeinde. Wenn sie dort abstirbt, ist sie verloren. Darum ist oft ein Neuanfang heilsam, zu 
dem wir hier einladen möchten, unter ehrlicher Beteiligung aller politischen Kräfte, in einer offenen 
Gesellschaft mit offenem Visier und, bei einer echten Entscheidungsfindung, wo nicht ein paar 
wenige alles schon vorher beschlossen haben, prinzipiell für alles offen.
Wir sind eine kleine Bürgerliste. Wir haben keinen Draht nach oben. Wir sehen das aber als 
Vorteil, denn dadurch sind wir unabhängig und nur Ihnen und unserem eigenen Gewissen Rechen-
schaft schuldig. Wir repräsentieren die Kraft, die diese Gemeinde aus sich selbst schöpfen kann, 
mit Ihrer Unterstützung. Unsere Kraft bleibt in der Gemeinde, bei der Sache, bei Ihnen. Und wir 
haben keinerlei politische Ambitionen außerhalb der Gemeinde – denn hier ist genug zu tun.
Deshalb eine persönliche Bitte: Als Baß und Obfraustellvertreter des Königsbrunner Kammerchores 
habe ich Ihnen bereits in vielen Messen und Konzerten meine Stimme geschenkt.
Ich würde mich freuen, wenn Sie uns nun mit Ihrer Stimme Ihr Vertrauen schenken würden.

Joachim Rogginer
für
KLuG
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WÄHLEN SIE, 
 WEN SIE WOLLEN, 

ABER WÄHLEN SIE KLuG!

KLuG
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